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» dass im Bier Nähr- und Aufbaustoffe
enthalten sind, Bier den Appetit anregt und besser verdauen
hilft Gibt es ein idealeres, bekömmlicheres und preiswerteres

Getränk als einen Becher Weltmeister im Durstlöschen"?

ßieb istmefoi utefct,
tUtmes hat fflä/ÜUüthff

MALZ
nährt und kräftigt

HOPFEN
beruhigt

Natürliche
KOHLENSÄURE
erfrischt und regt an

Restaurant Burgwies
ZÜrldl 8 Tramhaltestelle Fordistraße 271

Sonniges, heimeliges Lokal mit freundlicher Bedienung. - Gute Küche, guter Keller,
Feldschlößchenbiere. - Vereinssaal, Kegelbahn. - Höfliche Empfehlung: Fritz Widmer.

cVELTLINER » MISANI CHUR)

2 randvolle Teller KNORROX-
FLEISCHSUPPE hatdas kleine
Leckermäulchen gegessen.
Das ist aber brav!
Würfel für 6 Teller 20 Cts.
Becher für 55 Teller Fr. 1.50

Der sparsame Hausvater
«So jetzt muefj g'spart werde; d'r Luise

kündigst, d'r Marie seisch, sie chön blybe, wänn
sie für Choscht und Logis für beidi d'Arbet
well mache. Lohn chômer e keine meh gä

ich bstelle alii Inserat ab, 's Gschäft lauft
jetzt sowieso und dafj Du nüt meh gisch,
wänn wieder eine chunt go sammle, jetz muefj
en jede luege wien er's macht und dänn
b'schellscht im Delikatessegschäft no öppe 20
Lachsschinkeli und trüffleti Gansläbere und
50 Büchse Hummer, und was e so Sache sind,
wo me nöd weih, öb me si spöter no über-
chunt; ich gähne jetzt no es paar Hunderter
Chischtli Import-Zigarre go hole!»

Lieber Spalter!

Dieser Tage war ich Zeuge folgender
kleinen Episode auf dem Höhenweg
der Landi. Es war bei der Ahnenforschung,

wo die Ahnen Heinrich Pestalozzis
und anderer an der Wand zu sehen
sind. Neben mir stand ein einfaches,
älteres Ehepaar. Der Mann hätte offenbar

gern seiner Frau die Sache erläutert.

Er sah genau hin, erklärte aber
dann: «I gsehnes nöd, i weih nüd was
das bidütet, i verstane das nöd.» Dann
schweifte sein Blick weifer hinauf zu
der großen Aufschrift. «Siam?» sagte er,
«was gaht mich das a, was hät das mif
der Schwiz z'tue? Chum, mer wänd
witer.»

Dort steht nämlich der italienische Satz:
«Siam fieri dei nostri avi» (Wir sind stolz auf

unsere Ahnen). H. C. U.

Triftiger Grund

Obschon ja eigentlich kein greifbarer
Beweis für ein baldiges Stattfinden einer
Luftschutzübung oder einer Verdunkelung

besteht, ging ich doch kürzlich in

einer plötzlichen Anwandlung von Reue
und Beschämung in ein Papiergeschäft
und verlangte Verdunklungspapier.
Und was sagte die Ladenjumpfer?

«,Nein, das haben wir nicht, es ist
half jetzt nicht Saison!» ul'

für das tapfere Verhalten dieser
Ladenjumpfer vor der Kundschaft gehört dieser der
«Verdun kelungs-Papierorden» verabreicht!

Der Setzer.)

Knorrpx
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